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Seelsorgeeinheit
Neutoggenburg

Letzthin habe ich bei mir im Schuhschrank ein Konfetti ent-
deckt. Wohlgemerkt eines vom letzten Jahr. Sie halten sich 
manchmal sehr hartnäckig irgendwo versteckt und beim einen 
oder anderen frage ich mich, wie es wohl dahin gekommen ist. 
Es erinnert an ausgelassene Zeiten und Momente der Freude 
und der Unbeschwertheit. Diese Tage stehen auch jetzt wieder 
vor der Tür. Ganz sicher werde ich mir wieder ein paar Kon-
fetti einfangen, die während des Jahres wieder irgendwo auf-
tauchen werden. Dabei haben sie eigentlich keinen tieferen Sinn 
und verursachen nur Abfall. Trotzdem möchte man nicht auf 
sie verzichten, schenken sie einem doch einen Moment der 
Überraschung, der Freude und des Schmunzelns – auch wenn 
dieser Augenblick nur von kurzer Dauer ist. Sie bringen – zusam-
men mit der Fasnacht – Farbe in eine Jahreszeit, die eher von 
Grau und Weiss dominiert wird. Sie durchbrechen den Alltags-
trott mit seinen immer gleichen Abläufen und Wegen. Die Kon-
fetti erlauben uns, aus unseren Rollen auszubrechen, jemandem 
damit einen Streich zu spielen; etwas zu wagen, was man sonst 
nie machen würde. Das kann guttun: die inneren und äusseren 
Gegebenheiten einfach einmal beiseitezuschieben, den Moment 
zu geniessen, sich von den Farben und Klängen der Fasnacht 
treiben zu lassen. Der Alltag kommt mit dem Aschermittwoch 
eh wieder viel zu schnell von alleine. Wenn ich dann irgend-
wann im Verlauf des Jahres wieder irgendwo in einer Ecke ein 
Konfetti entdecke, kann ich mich gerne wieder daran zurück-
erinnern.

Michael Pfiffner

 

Konfetti
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 1. Rorate in Oberhelfenschwil
 2.   Stand für junge Erwachsene am 

Weihnachtsmarkt in Wattwil
 3.  Abschlussgottesdienst Jubiläumsjahr 

300 Jahre Kirche in St. Peterzell
 4.  Ankommen im Advent in Wattwil
 5.  Senioren-Adventsfeier in 

 Oberhelfenschwil
 6.  Kirchenkaffee on Tour in Hemberg
 7.  Adventsfeier des Frauenvereins in 

Ricken 

Rückblick

1

3

5

76

4

2



5

 8.   Familiengottesdienst mit 
Sternsinger-Aussendung in Wattwil

 9.  Sternsingen in Oberhelfenschwil
 10.  Ökum. Familiengottesdienst mit 

Sternsinger-Aussendung in Hemberg
 11.  Ökum. Familien- und 

Dankgottesdienst der Sternsinger 
in Brunnadern

 12.  Sternsingen in Lichtensteig
 13.  Sternsingen in Mogelsberg
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Gottesdienste

Donnerstag, 1. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 2. Februar  
Herz-Jesu-Freitag

09.00 Ricken: Rosenkranz
14.30 Wattwil: Rosenkranz
16.30  Wattwil Alters- und 

Pflegeheim Risi: 
Kommunionfeier

17.30 Lichtensteig: Eucharistiefeier, 
mit Kerzensegnung, anschl. 
Anbetung

19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Anbetung

Samstag, 3. Februar

18.00 Wattwil: Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

18.30 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier (FXS), mit 
Kerzen-, Brotsegnung und 
Blasiussegen

Sonntag, 4. Februar 
Darstellung des Herrn

Kollekte: Jahresprojekt «Nähmaschinen 
für indische Frauen»

09.00 Ricken: Eucharistiefeier (FXS), 
mit Kerzen-, Brotsegnung und 
Blasiussegen 

10.30 St. Peterzell: Eucharistiefeier 
(FXS), mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen, mit Kantorin

10.30 Wattwil: Kommunionfeier 
(AlM)

Montag, 5. Februar

14.30 Wattwil: Rosenkranz
19.00 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen

Dienstag, 6. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 7. Februar

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Eucharistiefeier
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 8. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 9. Februar

10.00  Oberhelfenschwil Dorfplatz: 
Kommunionfeier

18.30 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 10. Februar

10.00  Lichtensteig evang. 
Kirchgemeindesaal: Kolibri, 
ökum. Kinderkirche

17.00 Hemberg: Eucharistiefeier 
(FXS), mit Krankensalbung

 → Siehe Seite 9
18.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier 

(MP), anschl. Krankensalbung
 → Siehe Seite 9

Sonntag, 11. Februar 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Krankensonntag

Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen

09.00 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(MP), anschl. Krankensalbung, 
anschl. Kirchenkaffee

 → Siehe Seite 9
13.30 Wattwil: Eucharistiefeier  

(FXS/MP), mit Krankensalbung, 
anschl. Zvieri

 → Siehe Seite 9

Montag, 12. Februar

14.30 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 13. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: 
Wortgottesfeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz 

Mittwoch, 14. Februar 
Aschermittwoch 

08.30  Wattwil: Rosenkranz
09.00 St. Peterzell: Ökum. 

Gottesdienst (FXS/F. Rückel) 
mit Segnung und Austeilung 
der Asche, anschl. Tee

 → Siehe Seite 15
09.00 Wattwil: Wortgottesfeier 

(AlM), mit Segnung und 
Austeilung der Asche, anschl. 
Mittwochskaffee

 → Siehe Seite 11
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 Oberhelfenschwil: 

Wortgottesfeier (AlM), mit 
Segnung und Austeilung der 
Asche

 → Siehe Seite 14
19.00 Ricken: Wortgottesfeier (MP), 

mit Segnung und Austeilung 
der Asche

 → Siehe Seite 12
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 15. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz
19.00 Ricken: Beicht- und 

Versöhnungsgespräch (MP)
 → Siehe Seite 13

19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Abendlob

Freitag, 16. Februar

10.00  Oberhelfenschwil Dorfplatz: 
Kommunionfeier

16.30  Wattwil Alters- und 
Pflegeheim Risi: 
Eucharistiefeier, mit 
Krankensalbung

18.30 Lichtensteig: Anbetung
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Sonntag, 18. Februar 
1. Fastensonntag

Kollekte: Fastenaktion

09.00 Ricken: Eucharistiefeier (FXS)
09.15 Wattwil: Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
10.30 Oberhelfenschwil: Ökum. 

Gottesdienst (AlM/U. Marx), 
Eröffnung der Fastenzeit, mit 
der Chorgemeinschaft 
Lichtensteig/Oberhelfenschwil, 
anschl. Suppenzmittag

 → Siehe Seite 14
10.30 St. Peterzell, evang. Kirche: 

Ökum. Familiengottesdienst 
(MP/F. Rückel), Eröffnung der 
Fastenzeit, mit dem Neckichörli, 
anschl. Suppenzmittag

 → Siehe Seite 15
10.30 Wattwil: Ökum. Gottesdienst 

(FXS/S. Roether), Eröffnung der 
Fastenzeit, anschl. Spaghetti-
zmittag

 → Siehe Seite 11

Montag, 19. Februar

14.30 Wattwil: Rosenkranz
19.00 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen

Dienstag, 20. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz 

Mittwoch, 21. Februar

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Eucharistiefeier
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 Lichtensteig: Beicht- und 

Versöhnungsgespräch (MP)
 → Siehe Seite 13

19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Donnerstag, 22. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz
12.00 Wattwil, evang. Kirche: 

Ökum. Mittagsgebet, anschl. 
Möglichkeit, am ökum. 
Mittagstisch teilzunehmen

 → Siehe Seite 11

Freitag, 23. Februar

10.00  Oberhelfenschwil Dorfplatz: 
Kommunionfeier, mit 
Krankensalbung

18.30 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 24. Februar

10.00  Lichtensteig, evang. 
Kirchgemeindesaal: Kolibri, 
ökum. Kinderkirche

17.00 Hemberg: Eucharistiefeier 
(MP/MoB), 
Familiengottesdienst

 → Siehe Seite 16

Sonntag, 25. Februar 
2. Fastensonntag

Kollekte: Fastenaktion

09.00 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(MP/MoB), Familiengottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

 → Siehe Seite 13
10.30 Mogelsberg: Ökum. 

Fastengottesdienst (AlM/ 
U. Marx), anschl. Suppenzmittag

 → Siehe Seite 15
10.30 Wattwil: Eucharistiefeier (MP)
19.30 Wattwil evang. Kirche: 

Ökum. Taizé-Gebet

Montag, 26. Februar

14.30 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 27. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: 
Wortgottesfeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 28. Februar

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Kommunionfeier
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz
19.30 Oberhelfenschwil: Beicht- und 

Versöhnungsgespräch (MP)
 → Siehe Seite 14

Donnerstag, 29. Februar

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz
12.00 Wattwil: Ökum. Mittagsgebet, 

anschl. Möglichkeit, am ökum. 
Mittagstisch teilzunehmen

 → Siehe Seite 11
19.30 Lichtensteig: Ökum. 

Weltgebetstag, anschl. Imbiss
 → Siehe Seite 13

Klösterli Wattwil

Jeden Donnerstag, 17.00 Uhr
Anbetung
Jeden Donnerstag, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Jeden Sonntag, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier
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KONTAKTE

Pastoralteam
Michael Pfiffner (MP) 071 988 10 81
Pfarrer
Franz Xaver Sontheimer (FXS) 071 985 05 42
Kaplan
Alexander Michel (AlM) 071 374 11 20
Seelsorger
Anna Michel (AnM)  071 988 12 80
Religionspädagogin/Leitungsassistenz
Valentina Kovacevic (VK)  071 988 21 78
Religionspädagogin
Maria Tomekova (MT)  071 988 18 37
Sozialarbeiterin
Monika Brkic (MoB)  071 988 21 79
Jugend- und Sozialarbeiterin

Notfallnummer 076 540 96 30

www.neutoggenburg.ch

Sekretariat Seelsorgeeinheit/Pfarrämter
Yvonne Kühne | Mina Latino 071 988 10 70
sekretariat@neutoggenburg.ch
Grüenauweg 8, 9630 Wattwil
Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00 – 11.30 Uhr

Katechetischer Dienst
Michaela Bauer  071 985 05 43
Laura Deanoz 071 988 34 31
Trudi Frick 071 931 41 87
Christine Mäder 079 936 37 35
Marianna Wyss 071 988 74 36

Mesmer
Isabelle Bühler, Hemberg und St. Peterzell 078 622 25 69
Bernd Jäger, Lichtensteig 079 308 78 15
Rita Harb, Mogelsberg 079 914 93 05
Patricia Dörig, Oberhelfenschwil 079 762 16 70 
Elisabeth Eicher, Ricken 079 372 14 79 
Guido Rüegg, Wattwil 079 459 74 91

akj wattwildhaus
Michaela Bauer  071 985 05 43
akj@neutoggenburg.ch

Netzwerk Begleitung
Monika Rutz 077 404 86 52
netzwerk.begleitung@ref-mtg.ch 

b’treff wattwil
Prisca Rotach 079 388 98 11
info@btreffwattwil.ch 

Kollekten 

Jahresprojekt – Mit der Nähmaschine in die Selbstständigkeit
In der Stadt Madurai in Südindien befindet sich das «Elisabeth 
Sanna Women Empowerment»-Zentrum. Dieses Projekt wurde 
von Pater Emmanuel Savariaradimai für Frauen aus dem Stein-
bruch ins Leben gerufen, um sie aus dem Teufelskreis der Armut 
zu holen und ihnen eine Alternative zu ihrer schweisstreiben-
den Arbeit bieten zu können. Das Zentrum bietet jedes Jahr 
zwei Nähkurse von je sechs Monaten an. Die ausgebildeten 
Schneiderinnen können sofort nach dem Nähkurs selbststän-
dig arbeiten und so ihr eigenes Geld verdienen.

Caritas des Bistums St. Gallen
Das regionale Hilfswerk fördert das soziale Engagement in den 
Pfarreien und Seelsorgeeinheiten in den Kantonen St. Gallen 
und beider Appenzell und engagiert sich mit Projekten im 
Bereich Armut und Ausgrenzung, Integration von Migrantin-
nen und Migranten und bietet Arbeits- und Bildungsprogramme 
für Langzeiterwerbslose, anerkannte Flüchtlinge und junge 
Sozialhilfebezüger an.

KOLLEKTEN DEZEMBER

Universität Freiburg   Fr. 595.80
Stiftung Johannes Paul ll.   Fr. 857.35
Verein Chrischtehüsli   Fr. 657.20
Kinderspitex Toggenburg/Neckertal  Fr. 313.20
Kinderspital Bethlehem   Fr. 4971.10

Fastenaktion – Projekt in Haiti
Die Situation in Haiti ist verheerend: Klimakrise, ungeeignete 
Anbaumethoden und eine desaströse Regierungsführung set-
zen der Bevölkerung zu. Die Ernährung der Hälfte der Bevöl-
kerung ist gefährdet. Umso wichtiger ist es, dass die Menschen 
in den Projekten von Fastenaktion mit agrarökologischen 
Anbaumethoden lernen, ihre Nahrungsmittel wieder selbst zu 
produzieren. Armutsbetroffene Frauen und Männer lernen 
zudem, sich in Solidaritätsgruppen zu organisieren. Sie legen 
Geld zusammen, um sich damit in Notlagen gegenseitig auszu-
helfen.
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Aktuell

Personelle Veränderung
Anna und Henrik Heidenreich werden 
per Ende Februar ihre Tätigkeiten als 
Aushilfsmesmerin und -mesmer in Lich-
tensteig beenden. Wir danken ihnen bes-
tens für ihre Arbeit und wünschen ihnen 
alles Gute.

Verwaltungsrat Zweckverband

rise up+ 167 «So ist Versöhnung» 
Text: Jürgen Werth 
Melodie: Johannes Nitsch
Im Jahr 1976 sang der bekannte Musiker 
Elton John ein Lied mit dem Titel «Sorry 
seems to be the hardest word», auf 
Deutsch: Das schwierigste Wort scheint 
«Es tut mir leid!» zu sein. Wie wahr das 
ist, weiss jede und jeder, den oder die 
schon einmal das schlechte Gewissen 
geplagt hat. Zum einen ist es ja schon 
recht peinlich, wenn mir überhaupt etwas 
passiert ist, das mir im Nachhinein leid-
tut. Zum anderen ist es aber auch nicht 
einfach, das dann noch öffentlich, also vor 
einer anderen Person, zuzugeben. Wer 
weiss schon im Voraus, wie die andere 
Person reagiert?! Im Monatslied für den 
Monat Februar wird die Situation besun-
gen, wenn ich mich getraut habe. Wenn 
ich mich entschuldigt habe, meine Schwä-
che, meinen Fehler zugegeben habe und 
mir verziehen wird. Mit zahlreichen Bil-
dern wird dieser befreiende Moment ver-
glichen: mit einem Fest, einem Schlüssel 
im Gefängnis, dem Frühling, dem Mor-
gen … Haben Sie schon einmal diese Frei-
heit gespürt? Manchmal hat man das 
Glück, im Zwischenmenschlichen eine 
grossherzige Person zu treffen, die einen 
auch nach einem Fehltritt wieder ganz 
neu anfangen lässt. Das ist ein grosses 
Geschenk! Doch auch, wenn einem dieses 
Erlebnis verwehrt bleibt, sagt uns die 
Bibel, dass Gott einer ist, der gross ist im 
Verzeihen (vgl. Jes 55,7), der sich unbän-
dig freut, wenn ein Mensch seinen Fehler 

Seelsorgeeinheit

Neutoggenburg

einsieht und zu ihm zurückkommt (vgl. 
Lk 15,7). Im Februar macht uns sowohl 
das Monatslied als auch der durch die 
Seelsorgeeinheit wandernde Versöh-
nungsweg auf die gütige und barmherzige 
Liebe Gottes zu uns Menschen aufmerk-
sam. Wir dürfen seine Versöhnung, sei-
nen wahren Frieden erfahren. Gleichzei-
tig fordert uns Jesus im Lukas-Evangelium 
auf: «Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist.» (Lk 6,36)

Infoanlass 
Leben in Fülle – Klärungen fürs 
Leben und fürs Sterben 
Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr
Säli der evang. Kirche Wattwil
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «Bis 
zuletzt leben können» finden Impulse für 
den Alltag statt. Was ist mir am Leben 
kostbar? Gibt es «Leben in Fülle»? Im 
Leben? Und im Sterben? – 4 Wochen täg-
lich je ein Impuls für Eilige und für Zeit-
reiche. Jede Woche ein Treffen zum 
Erfahrungsaustausch.
Montags, 4., 11., 18., 25. März, 9.00 oder 
19.30 Uhr im Säli der evang. Kirche Watt-
wil. Verantwortlich: Hans Jörg Fehle, 
Silke Roether, Remo Schweizer. «Lehre 
uns bedenken, dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden.» (Ps 90,12) 

Jugendevent – Karaoke- und 
Chill-Abend 
Freitag, 9. Februar, 18.00 bis 21.00 Uhr
Pfarreiheim Mogelsberg
Singst du gerne? Oder tanzt du lieber? 
Oder nichts davon? Auch nur einen Cock-
tail zu trinken und den Abend mit den 
Gspänli zu verbringen, ist vollkommen 
in Ordnung … Die Jugendarbeit lädt dich 
zu einem Karaoke- und Chill-Abend mit 
coolen Preisen und Wettbewerben ein. 
Bist du zwischen 10 und 16 Jahre alt? 
Dann bist du genau richtig bei uns. 
Jugendliche aus allen unseren Pfarreien 
sind herzlich eingeladen. 
Gib bitte bis Donnerstag, 1. Februar, per 
WhatsApp Monika Brkic Bescheid, ob du 
kommst,  071 988 21 79 (auch Whats-
App). 

Männeranlass – Pokerabend
Samstag, 10. Februar, 19.00 Uhr
Treffpunkt: Kapelle Kirche Wattwil
Für den nächsten Männeranlass ist ein 
unterhaltsamer Pokerabend geplant. Wir 
treffen uns anfangs in der Kapelle für die 
spirituelle Einstimmung. Danach pokern 
wir im Pfarreizentrum nach Lust und 
Laune. Wer hat das beste Pokerface? Wir 
werden sehen! Mit offenem Ende. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Für Getränke 
ist gesorgt. Mitnehmen: Snack, Pokerkar-
tenset (wer hat). Kontaktperson Mathias 
Ress:  077 532 96 73.

Gottesdienste mit 
Krankensalbung
Am 11. Februar begeht die Katholische 
Kirche den Welttag der Kranken. Wir 
bieten daher an diesem Wochenende die 
Möglichkeit an, das Sakrament der Kran-
kensalbung im Rahmen der Sonntagsgot-
tesdienste zu empfangen. Längst ist die 
Krankensalbung kein Sterbesakrament 
mehr und kann nicht mehr nur einmal 
im Leben empfangen werden. Immer 
wieder dann, wenn wir seelisch oder kör-
perlich eine Stärkung nötig haben, kann 
die Salbung Kraft, Trost und inneren 
Frieden schenken – und das unabhängig 
vom Alter. So sind alle, die das möchten, 
ganz herzlich zum Empfang der Kran-
kensalbung eingeladen:
Hemberg 
Samstag, 10. Februar, 17.00 Uhr 
Mogelsberg 
Samstag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Lichtensteig 
Sonntag, 11. Februar, 9.00 Uhr 
Wattwil 
Sonntag, 11. Februar, 13.30 Uhr

Versöhnungsweg für 
Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder
Ab Aschermittwoch, 14. Februar
Im Rahmen der Sakramentenvorberei-
tung findet auch in diesem Jahr der Ver-
söhnungsweg statt. Im Wechsel mit der 
Erstkommunionvorbereitung werden 
Kinder der Mittelstufe auf das Sakra-
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ment der Versöhnung vorbereitet und 
gehen mit einer erwachsenen Begleitper-
son den Versöhnungsweg, der jeweils 
eine Woche in jeder Pfarrei aufgestellt 
ist. Am Ende des Weges kann das Beicht- 
und Versöhnungsgespräch bei einem 
Priester stehen. Das Thema lautet noch-
mals «Hinter den Mauern». Dabei begeg-
nen wir uns selbst, unseren Mitmen-
schen, der Natur und auch Gott.
Der Versöhnungsweg ist aber nicht nur 
für die Schulkinder gedacht. Während 
der Kirchenöffnungszeiten steht der Ver-
söhnungsweg allen offen, die sich eine 
Zeit der Besinnung gönnen möchten. Im 
Rahmen dieses Weges besteht in jeder 
Pfarrei die Möglichkeit für ein Beicht- 
und Versöhnungsgespräch.
Ricken
Aschermittwoch, 14. Februar, bis Mon-
tag, 19. Februar
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Don-
nerstag, 15. Februar, 19.00 bis 20.00 Uhr
Lichtensteig
Mittwoch, 21. Februar, bis Montag, 
26. Februar
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Mitt-
woch, 21. Februar, 19.00 bis 20.00 Uhr
Oberhelfenschwil
Mittwoch, 28. Februar, bis Montag, 
4. März
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Mitt-
woch, 28. Februar, 19.30 bis 20.30 Uhr
Mogelsberg
Mittwoch, 6. März, bis Montag, 11. März,
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Mitt-
woch, 6. März, 19.00 bis 20.00 Uhr
Wattwil
Mittwoch, 13. März, bis Montag, 18. März,
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Mitt-
woch, 13. März, 19.00 bis 20.00 Uhr
Hemberg
Mittwoch, 20. März, bis Montag, 25. März
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Don-
nerstag, 21. März, 19.00 bis 20.00 Uhr
St. Peterzell
Mittwoch, 27. März, bis Karfreitag, 
29. März
Beicht- und Versöhnungsgespräch: Mitt-
woch, 27. März, 19.00 bis 20.00 Uhr

Einkehrtage
Jeweils in der zweiten Woche des
Monats von Mittwochabend bis
Sonntagnachmittag
Haus der Stille St. Peterzell
Mittwoch, 14., bis Sonntag, 18. Februar, 
Thema «innehalten» (Beginn am Ascher-
mittwoch)
Mittwoch, 13., bis Sonntag, 17. März, 
Thema «beugen»
Mittwoch, 10., bis Sonntag, 14. April, 
Thema «hören»
Mittwoch, 8. bis Sonntag, 12. Mai, Thema 
«aufrichten» (Auffahrtswochenende)
Mittwoch, 12., bis Sonntag, 16. Juni, 
Thema «sein»
Mittwoch, 10., bis Sonntag, 14. Juli, 
Thema «stehen»
Mittwoch, 14., bis Sonntag, 18. August, 
Thema «ruhen»
Mittwoch, 11., bis Sonntag, 15. Septem-
ber, Thema «sprechen»
Mittwoch, 9., bis Sonntag, 13. Oktober, 
Thema «tragen»
Mittwoch, 13., bis Sonntag, 17. Novem-
ber, Thema «sehen»
Mittwoch, 11., bis Sonntag, 15. Dezem-
ber, Thema «tasten»
Menschen aus der Umgebung haben die 
Möglichkeit, an einzelnen Tagen oder 
von Donnerstag bis Samstag zwischen 
8.50 bis 17.50 Uhr unter der Leitung von 
Theresia Weyermann und Brigitta Wal-
pen teilzunehmen. In den Tageskosten 
von Fr. 30.– sind neben der Begleitung 
und der Feldenkrais-Sequenz auch das 
Mittagessen und warmer Tee inbegriffen. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter:  071 377 26 06 oder unter 
 hausderstille.ch/Angebote.

Exerzitien im Alltag  
«Leben in einer verrückten Welt»
Jeweils Dienstag, 20., 27. Februar und 
5., 12., 19. März, 18.00 Uhr
Propsteisaal St. Peterzell
In unserer Seelsorgeeinheit finden in der 
Fastenzeit «Exerzitien im Alltag» statt. 
In dieser Zeit treffen sich alle Teilneh-
menden einmal in der Woche zum 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch und 

zur Einführung in die Übungen der fol-
genden Woche. Infos: am Aschermitt-
woch, 14. Februar, nach dem 9.00-Uhr-
Gottesdienst im Propsteisaal. Anmeldung 
bis Samstag, 17. Februar, an Theresia 
Weyermann:  071 377 26 06, 
 admin@hausderstille.ch
Im Herbst werden in den Kalenderwo-
chen 43 bis 47 weitere Exerzitien im Pfar-
reizentrum Wattwil durchgeführt, der 
Wochentag ist noch nicht bestimmt.

Veranstaltungen

«7 Wochen Lebens(t)räume» 
Fastenzeit-Aktion für Paare und 
Familien
ab Aschermittwoch, 14. Februar

Unter dem Motto «7 Wochen Lebens (t)-
räume» beleuchtet die Aktion das Fami-
lien- und Paarleben. «Welchen Lebens-
traum verfolge ich/verfolgen wir? Wo 
sind meine und unsere Krafträume? Wo 
brauche ich Grenzen?» … und noch mehr 
Themen.
Jede Woche lädt euch freitags ein Text-
impuls, den ihr per E-Mail oder SMS 
erhaltet, zum Nachdenken und Miteinan-
der-Sprechen ein. Ihr bekommt zu jedem 
Thema Ideen für kleine Aktionen und 
einen spirituellen Impuls.
Anmeldung und weitere Informationen 
auf der Website 7wochenaktion.de.

Vorschau 

Erlebnistage 
Montag, 8., bis Freitag, 12. April
Pfarreizentrum Wattwil
Wir bieten für alle Kinder von der 1. bis 
9. Klasse wieder die beliebten Erlebnis-
tage im Pfarreizentrum Wattwil an. Das 
genauere Programm mit spannenden 
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Aktuell

Fahrdienst zum Gottesdienst
vom Alters- und Pflegeheim Risi
Sonntag, 11. Februar, 13.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
anschl. Zvieri im Pfarreizentrum.
Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

Aschermittwoch mit Segnung 
und Austeilung der Asche
Mittwoch, 14. Februar, 9.00 Uhr
Kirche
Wir laden herzlich dazu ein, mit einem 
Aschenkreuz den Beginn der Fastenzeit 
zu begehen. Es stimmt uns auf die Zeit 
des Neubeginns und der Umkehr ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 
herzlich zum Mittwochskaffee eingela-
den.

Ökum. Eröffnung der Fastenzeit 
mit Spaghettizmittag
Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr
Kirche
Zu Beginn der Heiligen Vierzig Tage fei-
ern wir einen ökumenischen Eröffnungs-
gottesdienst zum Thema «Interessiert 
mich die Bohne». Dabei geht es um Got-
tes Schöpfung, näherhin um unsere Nah-
rungsmittel. Im Anschluss sind alle zum 
gemeinsamen Spaghettiessen ins Pfarrei-
zentrum eigeladen. 

Mittagsgebete in der Fastenzeit
Donnerstag, 22. Februar, 12.00 Uhr 
Evang. Kirche
Donnerstag, 29. Februar, 12.00 Uhr 
Kath. Kirche
In der Fastenzeit findet jeweils donners-
tags um 12.00 Uhr ein ökumenisches 
Mittagsgebet statt. Wir beten abwech-
selnd in der evangelischen oder katholi-
schen Kirche. Anschliessend besteht die 
Möglichkeit, am Mittagstisch teilzuneh-
men. Bitte melden Sie sich für das Essen 
bis Mittwochmittag im Pfarreisekreta-
riat an:  071 988 10 70, 
 sekretariat@neutoggenburg.ch.

St. Felix und Regula

Wattwil

Workshops und die Einladung werden an 
alle Familien in unserer Seelsorgeeinheit 
bis Mitte Februar per Post verschickt. 

Ikonenmalkurs
Montag, 5., bis Samstag, 10. August 
jeweils 9.00 bis 12.00 und  
13.00 bis 17.00 Uhr
Pfarreizentrum Lichtensteig
Unter fachkundiger Anleitung der Iko-
nenkünstlerin Tatjana Pauly aus Berlin 
werden die Teilnehmenden die alte Tech-
nik der Ikonenmalerei erlernen und auf 
Holztafeln mit Eitempera eine eigene 
Ikone «schreiben». Die Farbpigmente und 
Lösungsmittel stehen im Kurs zur Verfü-
gung. Die vorgrundierten Ikonenbretter 
und das Blattgold sind in den Material-
kosten inbegriffen. Zum Abschluss des 
Kurses werden die Ikonen in einer klei-
nen Andachtsfeier gesegnet. Kosten:  
Fr. 375.– Kursgebühren, zuzüglich  
Fr. 100.– Materialkosten. Anmeldung bis 
Samstag, 1. Juni, ans Pfarreisekretariat: 
 071 988 10 70, 
 sekretariat@neutoggenburg.ch.

Rückblick

«b’treff wattwil» wurde 
grosszügig beschenkt 
Zum monatlichen Mittagstisch im «b’treff 
wattwil» treffen sich jeweils ca. 15 bis 
20 Personen. Schnell wurde klar, dass die 
Küchen-Infrastruktur angepasst werden 
muss. Zu unserer Überraschung durften 
wir ein grosszügiges Angebot entgegen-
nehmen. Durch die Firmen Naef + Part-
ner Elektro AG und Electrolux wurde ein 
Kochherd mit Backofen gespendet. Im 
Namen des «b’treffs» möchten wir ein 
herzliches Dankeschön an beide Firmen 
für das grosszügige Weihnachtsgeschenk 
aussprechen.
Zudem sind zwei sehr grosszügige Bar-
Spenden von der Thur-Brocki Wattwil 
und dem Frauenkreis Lichtensteig einge-
gangen. Diesen beiden Institutionen 
gehört ebenfalls unser grosses Danke-
schön. 

Beim «b’treff wattwil» stehen die The-
men Armut, Migration, Arbeitslosigkeit 
und Diakonie im Zentrum. Mit unserem 
Engagement möchten wir dazu beitra-
gen, dass die Würde aller Menschen, 
unabhängig von Religion, Konfession, 
Stand oder Herkunft, geachtet wird. 
Armutsbetroffene, Arbeitslose oder Men-
schen auf der Flucht bedürfen besonders 
der Unterstützung und Hilfe. Der «b’treff 
wattwil» verfolgt das Ziel, dass all diese 
Gruppierungen sich in ungezwungener 
Atmosphäre in Würde und auf gleicher 
Ebene begegnen können. 
Folgende Trägerschaften ermöglichen 
den Betrieb: Katholische Kirchgemein-
den Wattwil und Lichtensteig, refor-
mierte Kirchgemeinde mittleres Toggen-
burg, Gemeinde Lichtensteig, Caritas 
St. Gallen-Appenzell.
Fonds, Stiftungen und Integrationsför-
derkredit ergänzen die Finanzierung. 
Als Leiterin des b’treff ist Prisca Rotach 
mit einem 20-Prozent-Pensum angestellt. 
Zuständig für den b’treff ist die Betriebs-
gruppe, welche aus Vertretern der loka-
len Kirchgemeinden und der Caritas 
St. Gallen-Appenzell besteht. 

Chlaushöck der 
Chorgemeinschaft Lichtensteig/
Oberhelfenschwil
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St. Felix und Regula

Wattwil

ler der bekannten Theatergruppe «Silber-
füchse» geben auf dem Parkett ihr Bestes 
zur Schau.

Agenda

Dienstag, 6. Februar, 14.00 Uhr
Tanznachmittag Pro Senectute im Pfar-
reizentrum
Donnerstag, 8. Februar, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Säli der evang. 
Kirche
Donnerstag, 8. Februar, 14.00 bis 15.30 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 15. Februar, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 15. Februar, 14.00 bis 15.30 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 22. Februar, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Säli der evang. 
Kirche
Donnerstag, 22. Februar, 14.00 bis 15.30 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 29. Februar, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 29. Februar, 14.00 bis 15.30 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 29. Februar, 19.45 Uhr
Ökum. Bibelgespräch im Pfarreizentrum

Rückblick

Sternsingen
Wie jedes Jahr waren die Sternsinger 
unterwegs, um den Segen Gottes an die 
Haustüren zu bringen und um fleissig 
Geld zu sammeln. Dieses Jahr haben wir 
für die Kinder in Amazonien gesammelt 
und gegen die Abholzung des Regenwal-
des. Wir konnten den Menschen viel 
Freude bringen und hatten einen tollen 
Tag trotz Schnee. 
Herzlichen Dank an alle, die einen Teil 
dieser Aktion waren und die einen Bei-
trag geleistet haben, um den Kindern und 
der Welt zu helfen. Wir durften den stol-
zen Betrag von Fr. 3506.– überweisen.

Aktuell

Kirchenkaffee on Tour
Dienstag, 6. Februar, 19.00 bis 20.30 Uhr
Pfarreisaal
Das Kirchenkaffee geht in die zweite 
Runde und so kommt das Pastoralteam 
gerne wieder nach Ricken. Sie sind herz-
lich eingeladen bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee und einem Stück Kuchen über 
Gott und die Welt ins Gespräch zu kom-
men – miteinander und mit den Mitglie-
dern des Pastoralteams. Das Kirchenkaf-
fee kann auch genutzt werden, um 
Termine für Seelsorgegespräche abzuma-
chen oder die eigenen Anliegen beim Pas-
toralteam zu deponieren. Anders als in 
der ersten Runde treffen wir uns diesmal 
jeweils am Abend in der Hoffnung, dass 
es so auch Berufstätigen möglich sein 
wird, dabei zu sein. Man kann zu jeder 
Zeit und aus allen Dörfern der Seelsorge-
einheit dazukommen, wie es in den eige-
nen Alltag passt.

Aschermittwoch mit Segnung 
und Austeilung der Asche
Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr
Kirche
Der Aschermittwoch ist der Beginn der 
40-tägigen Fastenzeit hin auf Ostern. 
Wir sind dazu eingeladen, in dieser 
besonderen Zeit umzukehren und neue 
Kraft zu schöpfen. Das Zeichen des 
Aschenkreuzes will uns dabei helfen.

Versöhnungsweg
Mittwoch, 14., bis Montag, 19. Februar
Kirche
Die Stationen des Versöhnungsweges 
laden ein, einen Blick hinter die Mauern 
zu werfen und dabei sich selbst, den Mit-
menschen, der Natur und auch Gott zu 
begegnen. Während der Kirchenöff-
nungszeiten steht der Versöhnungsweg 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern 
offen, die sich eine Zeit der Besinnung 
gönnen möchten.

St. Josef

Ricken

Gedächtnisse

Sonntag, 4. Februar, 10.30 Uhr
2. Gedächtnis Bruno Bischof-Näf,
Emma Rickenbacher-Arnold,  
Kurt Wiedemeier-Hilber

Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr
2. Gedächtnis  
Annemarie Jud- Schaffhauser,
1. Jahresgedächtnis Werner Buri,
Fini und Michael Ravaioli, Annamarie 
Loser-Gubser, Rosmarie Metzger-Gygax, 
Johann Brunner, Margrith Rüegg-Kälin, 
Clara Schröter

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater sind:
 – 24.12. Klara Blöchlinger-Schneider
 – 02.01. Bruno Bischof-Näf
 – 19.01. Annemarie Jud-Schaffhauser

Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden.

Veranstaltungen

Pro Senectute – Sonntagstreff
Sonntag, 4. und 18. Februar 
14.00 bis 16.30 Uhr
Rickenstrasse 28
Zu einem gemütlichen Beisammensein
sind Seniorinnen und Senioren eingela-
den, welche den Sonntagnachmittag
gerne bei Kaffee und Kuchen, einem Jass
oder einem anderen Gesellschaftsspiel
oder einfach bei einem guten Gespräch
geniessen möchten. Kosten: Fr. 5.– pro
Teilnahme, inkl. Kaffee und Kuchen.

60plus – Theaternachmittag
Donnerstag, 8. Februar, 14.00 Uhr
Pfarreizentrum
Die Theatergruppe Silberfüchse führt 
das Stück «S’Geburtstagsgschenk» von 
Ruth Kummer auf. Die Komödie in drei 
Bildern wurde von Cilgia Kobelt in den 
St. Galler Dialekt umgeschrieben. Die ver-
schiedenen Darstellerinnen und Darstel-



13

Beicht- und 
Versöhnungsgespräch
Donnerstag, 15. Februar 
19.00 bis 20.00 Uhr
Kirche
Im Rahmen des Versöhnungsweges 
besteht die Möglichkeit für ein Beicht- 
und Versöhnungsgespräch, sei es als 
Abschluss des gegangenen Weges oder 
unabhängig davon.

Veranstaltungen

Frauenverein – Lottomatch
Donnerstag, 15. Februar, 20.00 Uhr
Pfarreisaal
Einladung an jedermann/-frau.

Familientreff – Zwergli-Höck
Montag, 19. Februar, 9.00 bis 11.00 Uhr
Spielgruppenraum
Eingeladen sind Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, die in einer gemütlichen 
Runde andere Eltern und den Familien-
treff kennenlernen wollen.

Familientreff – Lebkuchenherzen 
verzieren
Mittwoch, 21. Februar 
14.00 bis 16.00 Uhr
Pfarreisaal
Anmeldung bis Samstag, 17. Februar, 
unter familientreffricken.ch/kontakt.

Rückblick

Adventsfeier des Frauenvereins
Am Freitag, 8. Dezember, fand die 
Adventsfeier statt. Unser Thema war 
Neuanfang, Maria Tomekova gestaltete 
den besinnlichen Teil der Feier in der Kir-
che. Im Pfarreisaal liessen wir den Abend 
dann gemütlich mit Glühwein und 
Gebäck ausklingen. Es war ein stim-
mungsvoller Abend, vielen Dank allen, 
die dazu beigetragen haben.

Aktuell

Versöhnungsweg
Mittwoch, 21., bis Montag, 26. Februar
Kirche
Die Stationen des Versöhnungsweges 
laden ein, einen Blick hinter die Mauern 
zu werfen und dabei sich selbst, den Mit-
menschen, der Natur und auch Gott zu 
begegnen. Während der Kirchenöff-
nungszeiten steht der Versöhnungsweg 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern 
offen, die sich eine Zeit der Besinnung 
gönnen möchten.

Beicht- und 
Versöhnungsgespräch
Mittwoch, 21. Februar  
19.00 bis 20.00 Uhr
Kirche
Im Rahmen des Versöhnungsweges 
besteht die Möglichkeit für ein Beicht- 
und Versöhnungsgespräch, sei es als 
Abschluss des gegangenen Weges oder 
unabhängig davon.

Familiengottesdienst
Sonntag, 25. Februar, 9.00 Uhr
Kirche
«Hast du Empfang?» Wie oft wird diese 
Frage gestellt, wenn wir in einem Funk-
loch sind und unser Handy gerade wie-
der einmal nicht online ist. «Hast du 
Empfang?», diese Frage wollen wir uns 
am Beginn der Fastenzeit auch stellen im 
Blick auf Gott und uns fragen, wo wir 
diesen besonderen Empfang noch verbes-
sern können. Anschliessend sind alle 
herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.

Ökum. Weltgebetstag
Donnerstag, 29. Februar, 19.30 Uhr
Kirche 
Christliche Palästinenserinnen betonen 
in der Weltgebetstagsliturgie die Bedeu-
tung Palästinas für drei Religionen und 
den schmerzhaften Verlust seit der Grün-
dung Israels 1948. Trotz der von Gewalt 
geprägten Wahrnehmung setzen sie sich 
für Versöhnung ein, die in der Herausfor-
derung, «einander in Liebe zu ertragen», 

St. Gallus

Lichtensteig

deutlich wird. Die zentrale Frage ist, ob 
in der Sehnsucht nach Frieden ein 
gemeinsames «Miteinander durch das 
Band des Friedens» möglich ist. Nach 
dem Gottesdienst lädt die ökumenische 
Vorbereitungsgruppe zum gemütlichen 
Beisammensein mit Spezialitäten aus 
Palästina ein.

Gedächtnisse

Sonntag, 11. Februar, 9.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis Ernst Baschung, 
Niklaus Näf, Maria Burger, Florindo De 
Cia, Marketa Mikolaskova, Bertha 
Schöbi, Walter Nützi-Kölliker, Biagio 
Faieta-Benz

Nächste Gedächtnisse
Sonntag, 10. März, 9.00 Uhr

Veranstaltungen

Frauenkreis 
Hauptversammlung
Freitag, 23. Februar, 19.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindesaal
«Zämmegschnüert», Anmeldung bis Frei-
tag, 16. Februar, bei Corinna Honegger: 
 079 652 22 34.

Frauenkreis – Die Hühner sind los! 
Dienstag, 5. März, 13.00 Uhr und/oder 
Mittwoch, 6. März, 18.30 Uhr 
Dekonatur-Kreativhof Edith Raschle in 
Mosnang 
Wir lassen Osterhühner aus Beton schlüp-
fen. Kosten: Fr. 40.– (2 fixfertige Hühner) 
Treffpunkt: 12.40 Uhr / 18.10 Uhr evang. 
Kirche (Fahrgemeinschaft). 
Achtung: Teilnehmerzahl beschränkt! 
Anmeldung bis Montag, 26. Februar, bei 
Christa Kaltenrieder:  079 634 70 83. 
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Ökum. Fastengottesdienst mit 
Suppenzmittag
Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr
Evangelische Kirche Brunnadern
Wir laden herzlich zum ökumenischen 
Fastengottesdienst in Brunnadern ein. 
Die Fastenzeit ist eine Zeit der Umkehr, 
aber auch der gelebten Solidarität mit 
Menschen, die am Rande stehen. Daher 
bitten wir Sie in diesem Gottesdienst um 
Spenden für das diesjährige Fastenakti-
onsprojekt. Weitere Informationen fin-
den Sie im Fastenbrief, der dieser Aus-
gabe beiliegt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie alle zum Suppen-
zmittag eingeladen.

Rückblick

Sternsingen 
Im Schneegestöber zogen am Sonntag, 
7. Januar, sechs Gruppen von Sternsin-
gern durch das Dorf und die Weiler. Sie 
brachten den Segen in die Häuser und 
sammelten für das Projekt von Missio 
«Gemeinsam für unsere Erde in Amazo-
nien und weltweit». Es kam die sehr 
grosse Summe von Fr. 3670.60 zusam-
men. Vielen Dank für die grosszügigen 
Spenden. 
Das Sternsingerteam mit Sonja Züger 
und Nicole Züger dankt allen Helferin-
nen und Helfern, die zum guten Gelin-
gen beigetragen haben!

Aktuell

Aschermittwoch mit Segnung 
und Austeilung der Asche
Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr
Kirche
Wir laden herzlich dazu ein, mit einem 
Aschenkreuz den Beginn der Fastenzeit 
zu begehen. Es stimmt uns auf die Zeit 
des Neubeginns und der Umkehr ein.

Ökum. Eröffnung der Fastenzeit 
mit Suppenzmittag
Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr
Kirche
Wir laden herzlich zur ökumenischen 
Fasteneröffnung in Oberhelfenschwil 
ein. Dabei werden wir durch die Chor-
gemeinschaft Lichtensteig/Oberhelfen-
schwil musikalisch unterstützt. Die Fas-
tenzeit ist eine Zeit der Umkehr, aber 
auch der gelebten Solidarität mit Men-
schen, die am Rande stehen. Daher bit-
ten wir Sie in diesem Gottesdienst um 
Spenden für das diesjährige Fastenakti-
onsprojekt. Weitere Informationen fin-
den Sie im Fastenbrief, der dieser Aus-
gabe beiliegt. Im Anschluss sind Sie alle 
zum Suppenzmittag in die Sonnenberg-
halle eingeladen.

Versöhnungsweg
Mittwoch, 28. Februar, bis Montag, 4. März
Kirche
Die Stationen des Versöhnungsweges 
laden ein, einen Blick hinter die Mauern 
zu werfen und dabei sich selbst, den Mit-
menschen, der Natur und auch Gott zu 
begegnen. Während der Kirchenöff-
nungszeiten steht der Versöhnungsweg 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern 
offen, die sich eine Zeit der Besinnung 
gönnen möchten.

Beicht- und 
Versöhnungsgespräch
Mittwoch, 28. Februar 
19.30 bis 20.30 Uhr
Kirche
Im Rahmen des Versöhnungsweges 
besteht die Möglichkeit für ein Beicht- 

St. Dionysius

Oberhelfenschwil

und Versöhnungsgespräch, sei es als 
Abschluss des gegangenen Weges oder 
unabhängig davon.

Gedächtnisse

Samstag, 3. Februar, 18.30 Uhr
Linus Looser, Albina Looser, Margrith 
Menzi-Kaeser, Lydia und Dominik 
Lacher-Curiger, Leo Thaler-Göldi

Nächste Gedächtnisse
Samstag, 2. März, 18.30 Uhr 

Veranstaltungen

Frauengemeinschaft 
Frauenzmorge
Donnerstag, 22. Februar, 8.00 Uhr
Restaurant Rössli
Preis ca. Fr. 25.–, Anmeldung bis Mon-
tag, 19. Februar, an Yvonne Gähwiler:  
 079 394 00 31, 
 69larida@gmail.com.

Senioren für Senioren  
Dienstag, 27. Februar, 14.00 Uhr 
Restaurant Frohe Aussicht Höhg
Unser Gast ist Dr. Alfred Noser, ehema-
liger Rektor der pädagogischen Hoch-
schule St. Gallen. Er ist dem Glück auf 
den Fersen und beleuchtet an diesem 
Nachmittag viele Facetten des Glücks.

Agenda

Dienstag, 6. Februar, 14.30 bis 16.00 Uhr
Frauengemeinschaft – Spielen mit Betag-
ten im Dorfplatz

Vorschau

Ökum. Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr
Kirche
Liturgie aus Palästina: «... durch das Band
des Friedens», anschl. gemeinsames 
Essen.
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Aktuell

Ökumenischer 
Aschermittwochsgottesdienst
Mittwoch, 14. Februar, 9.00 Uhr
Kirche
Die Heiligen Vierzig Tage, in denen wir 
uns auf das Osterfest vorbereiten, begin-
nen wir mit einem Gottesdienst, bei dem 
uns das Aschenkreuz aufgelegt wird. Es 
führt uns die Endlichkeit des Lebens vor 
Augen; Altes muss vergehen, damit 
Neues entstehen kann. Zugleich weist es 
auf den Tod und die Auferstehung Jesu 
hin. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zu Tee und einem kurzen Impuls 
in den Propsteisaal eingeladen. 

Ökumenischer Bibelkreis
Mittwoch, 14. Februar, 9.00 Uhr
Kirche
Der Bibelkreis findet zusammen mit dem 
ökumenischen Aschermittwochsgottes-
dienst statt. Wir treffen uns in der Kir-
che und im Anschluss sind alle zu Tee 
und einem kurzen Impuls in den Props-
teisaal eingeladen. 

Ökum. Eröffnung der Fastenzeit 
mit Suppenzmittag
Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr
Evang. Kirche
Auf dem Hungertuch ist die Erde abge-
bildet, wie sie von zwei vielfarbigen Hän-
depaaren gehalten wird; so, als würde sie 
von einem Händepaar zum anderen wei-
tergegeben. Sanft, fast zärtlich, halten 
die Hände die Erde in Balance. Der Got-
tesdienst nimmt diesen Gedanken der 
Weitergabe unserer Erde auf. Musika-
lisch wird er vom Neckichörli gestaltet. 
Im Anschluss sind alle zum gemeinsa-
men Suppenessen im evang. Kirchge-
meindesaal eingeladen.

Gedächtnisse

Sonntag, 4. Februar, 10.30 Uhr
Hedi und Otto Wüst-Kessler

St. Peter und Paul

St. Peterzell

Vorschau

Ökum. Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr
Kirche
Liturgie aus Palästina: «... durch das Band 
des Friedens», anschliessend Kaffee und 
Kuchen im Kirchgemeindesaal.

Rückblick

Sternsingen
Die Sternsinger freuen sich über das Ergeb-
nis ihres Engagements: Stolze Fr. 6623.90 
wurden gezählt, als die königlichen Sam-
melbüchsen ausgekippt wurden. 57 Mäd-
chen und Jungen waren in Mogelsberg, 
Nassen, Hoffeld und Ebersol im Einsatz für 
benachteiligte Kinder in aller Welt. Viele 
Male hatten sie ihre  Lieder gesungen und 
den Segen «20*C+M+B+24», Christus Man-
sionem Benedicat, Christus segne dieses 
Haus, über die Haustüren geschrieben.
Wir danken allen Sternsingern, den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, den Begleiterinnen und natürlich 
auch den Spenderinnen und Spendern 
von Herzen!

Aktuell

Ökum. Fastengottesdienst mit 
Suppenzmittag
Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr
Kirche
Wir laden herzlich zum ökumenischen 
Fastengottesdienst ein. Die Fastenzeit ist 
eine Zeit der Umkehr, aber auch der 
gelebten Solidarität mit Menschen, die 
am Rande stehen. Daher bitten wir Sie in 
diesem Gottesdienst um Spenden für das 
diesjährige Fastenaktionsprojekt. Wei-
tere Informationen finden Sie im Fasten-
brief, der dieser Ausgabe beiliegt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 
alle zum Suppenzmittag eingeladen.

Gedächtnisse

Samstag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Hermina und Josef Hobi-Koller

Nächste Gedächtnisse
Samstag, 9. März, 18.30 Uhr

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater ist:
 – 26.12. Maria Wietlisbach

Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden.

Veranstaltungen

Mitänand-Zmittag
Mittwoch, 28. Februar 
11.00 bis 14.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindesaal 
Anmeldung bei Edith Rhyner: 
 071 374 19 81 oder 079 904 61 18

St. Jakobus

Mogelsberg
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St. Peter und Paul

St. Peterzell

Aktuell

Familiengottesdienst
Samstag, 24. Februar, 17.00 Uhr
Kirche
«Hast du Empfang?» Wie oft wird diese 
Frage gestellt, wenn wir in einem Funk-
loch sind und unser Handy gerade wie-
der einmal nicht online ist. «Hast du 
Empfang?», diese Frage wollen wir uns 
am Beginn der Fastenzeit auch stellen im 
Blick auf Gott und uns fragen, wo wir 
diesen besonderen Empfang noch verbes-
sern können.

Gedächtnisse

Samstag, 10. Februar, 17.00 Uhr
Anny Fent-Oberholzer

Veranstaltungen

Seniorenarbeit Oberes Neckertal 
Fasnacht und Unterhaltung mit 
den Landfrauen
Mittwoch, 14. Februar, 14.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus

Ein lustiger und unterhaltsamer Nach-
mittag mit Gesang und Theater ist garan-
tiert. Kulinarisch werden wir mit Fas-
nachtsgebäck verwöhnt. 
Fahrdienst: Bitte melden Sie sich bei 
Flora Schläpfer:  079 454 47 20. 

Agenda

Samstag, 24. Februar, 14.00 Uhr
Religionsnachmittag, Treffpunkt im 
evang. Kirchgemeindehaus.

St. Anna

Hemberg

Nächste Gedächtnisse
Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr

Veranstaltungen

Senioren-Mittagessen
Freitag, 2. Februar, 11.45 Uhr
Restaurant Neckerstube Brunnadern
Kontaktperson Magdalena Albrecht:
 078 894 90 08 oder 071 377 11 53.

Stricken für einen guten Zweck
Montag, 26. Februar, 14.00 bis
16.00 Uhr
Jugendhaus bei der evang. Kirche
Ansprechperson Heidi Brunner:
 071 377 15 22.

Rückblick

Abschlussgottesdienst 
300-Jahr-Feier Kirche
Am 17. Dezember fand in der Kirche der 
Abschlussgottesdienst des 300-Jahr-
Festes des Gotteshauses statt. Bischof 
Markus, Michael Pfiffner und der Män-
nerchor gestalteten den Gottesdienst, 
der ganz im Zeichen des 3. Adventssonn-
tags unter dem Motto «Gaudete in 
Domino semper» (Freut euch im Herrn 
zu jeder Zeit) stand. Es wurde dabei auf 
die Anlässe, Gottesdienste und kulturel-
len Highlights des Jubeljahres zurückge-
blickt und allen Helfenden, dem gesam-
ten Pastoralteam und allen Gästen recht 
herzlich gedankt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst fand in der Mehrzweck-
halle ein Fondue-Essen statt. Bei dieser 
Gelegenheit wurde Patricia Müller-
Bischof für ihr langjähriges Engagement 
in der Kirche gedankt. Getreu dem Wahl-
spruch unseres Bischofs «in gaudio et 
spe» (in Freude und Hoffnung) genossen 
die rund 70 Gäste das Mittagsmahl, das 
mit einer Bildpräsentation der vergange-
nen Anlässe umrahmt wurde. Am Nach-
mittag bestand die Möglichkeit, die Aus-
stellung in der Propstei zu besuchen.

Vorschau

Ökum. Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr
Evangelische Kirche 
«… durch das Band des Friedens». Für 
dieses Jahr haben christliche Palästinen-
serinnen die Weltgebetstagsliturgie ver-
fasst. Sie beschreiben ihr Land als win-
zigen Fleck im Nahen Osten, der für die 
drei abrahamitischen Religionen von 
Bedeutung ist: Judentum, Christentum 
und Islam. 
Das Land hat eine leidvolle Geschichte. 
Während die in Europa verfolgten Jüdin-
nen und Juden im späteren Staat Israel 
eine neue Heimat fanden, bedeutete dies 
für Palästinenser und Palästinenserinnen 
den Verlust derselben.
Im grossen Spannungsfeld zwischen 
Gewalt und Projekten, die sich aktiv für 
Versöhnung und Frieden einsetzen, 
bewegen sich die Palästinenserinnen, 
welche die WGT-Feier nach dem Text aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
(Eph 4,1–7) vorbereiten. In ihrer Situa-
tion erweist sich die Ermahnung «Ich 
bitte euch … ertragt einander in Liebe» 
als grosse Herausforderung. Wie sie 
damit umgehen, illustrieren die Geschich-
ten und Lebensziele von drei Frauen aus 
verschiedenen Generationen.
Ist in der gemeinsamen Sehnsucht nach 
Frieden ein Miteinander statt Gegenein-
ander möglich «...durch das Band des 
Friedens»? Den Gottesdienst lassen wir 
anschliessend bei gemütlichem Zusam-
mensein und Spezialitäten aus Palästina 
ausklingen.

Rückblick

Sternsingen
Ein grosses, herzliches Dankeschön der 
Bevölkerung vom Bächli und Hemberg 
für das Wohlwollen und die Grosszügig-
keit beim Besuch der Sternsinger. Wir 
durften den stolzen Betrag von Fr. 1614.– 
an die Aktion Sternsingen von Missio 
überweisen.


